
Wein als Medizin
und Lebenselixier 
Die Bibel weiß um die medizinische Wirkung des Weines: 
„Trinke nicht mehr nur Wasser, sondern nimm ein wenig
Wein dazu um des Magens willen und weil du oft krank
bist“, ermahnt Paulus seinen Mitarbeiter Timotheus  
(1. Timotheus 5,23).

Schon der barmherzige Samariter benutzt Wein 
zur Wundpflege (Lukas 10,33-34). Er desinfiziert  
damit die Verletzungen des überfallenen Menschen.

Die Bibel warnt vor übermäßigem Trinken: „Zu viel Wein 
bei Ärger und Streit macht die Seele bitter.“ (Sirach 31,29) 
Nur verantwortungsbewusster Weingenuss kann der  

Gesundheit nützen! 

Der griechische Arzt Hippokrates 
führte den Wein um 400 vor 

Christus in die Heilkunst  
für spezifische Anwendungen 
ein. Er nutzte Wein als Kräfti-
gungsmittel für Genesende, 
als Beruhigungs-, Schlaf- und 

Schmerzmittel.

„Allein die Dosis macht das Gift.“
Lehrsatz von Paracelsus, 1493– 1541

Die notwendige Arbeit der
Anonymen Alkoholiker und des  

Blauen Kreuzes zeigen,  
wie wichtig es ist, hier maßvoll  

zu bleiben.

In Württemberg  
ist vor allem die Traditions- 
traube Lemberger bekannt 

für ihre Bekömmlichkeit. 
Sie ist eine ausgesprochen 

                  württembergische  
                                    hochwertige 
        Spezialität.

„Wein saufen ist Sünde,
Wein trinken ist beten.

Lasset uns beten.“
Theodor Heuss

1. Bundespräsident,
1884 –1963

„Der Wein erquickt 
die Menschen, wenn man 

ihn mäßig trinkt.“ 
Jesus Sirach 31,27

    In Maßen und Gesellschaft
    getrunken, ist der Wein ein

    wahres Lebenselixier!

Schlag nach »Sirach 31,30-31«

Von Anfang an gut
Wein und Bibel
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